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 Ein Wort vorweg 

Liebe Wallsterinnen und Wallster! 

Von Martin Luther wird berichtet, dass er „dem Volk aufs Maul 
geschaut hat“, worin der Charakter der Sprache besteht – und 
dadurch sinngemäß und ausdrucksstark die Bibel übersetzt hat. 
So wurde erstmalig Gottes Wort für jeden begreifbar und 
verständlich. Was gibt es nicht alles für charakteristische 
Ausdrucksweisen in der ostfreesken Moderspraak! Einiges habe 
ich schon auf dem Markt beim Einkaufen oder in der Kirche 

gehört: „Oh, Heiland“, „Sacri“, „Sacri Dag“, „Satan“, „Satan, Düvel“, „Das ist ja 
verloren“, „Oh Gommes“, „Jasses“, „Harriejasses“. Einen wertvollen Hinweis hab 
ich dazu von jemandem erhalten, der sich damit beschäftigt hat, was aus der Zeit 
der Reformations- oder Erweckungszeit den Weg in die alltägliche Sprache 
gefunden hat. Manches Wort hat gleich einen eindeutigen Beiklang, was es heißt: 
So ging es mir bei „Heiland“, „Jasses“ oder „Harrijasses“ für Herr Jesus oder auch 
„Sacri Dag“ für Heiliger Tag – und wirklich, das stimmt! Oder „dat is ja verloren!“, 
den Ausspruch kennen sicher viele von Alten und Jungen. Es stand einmal ein 
echter Ruf zu Gott dahinter. Viele kennen vermutlich auch den Ausspruch „Satan 
Düvel“. Aber wer macht sich bewusst, dass damit gleich doppelt der Teufel 
gerufen wird. Will man das so weiter? Oder sich neu bewusst machen, was die 
Bedeutung ist und Gottes Segen suchen oder ein Gebet an Gott richten? Viel von 
dieser charakterstarken Kultur unserer Heimat findet sich auch in den Berichten 
und Ankündigungen in diesem Karkenblatt wieder. Viel Freude beim Lesen! 

Ihre/Eure Renate Janssen 
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 Freud und Leid 

Wir gratulieren 
zur Taufe/Konfirmation 

Martin Krull am 01.05.2022 in Victorbur 
Eltern: Jasmin Hoffmeier, Christoffer Krull 

Henry Bokker am 08.05.2022 
Eltern: Meike und Johann Bokker 

Daniel Preising am 08.05.2022 
Eltern: Christiane und Helge Preising 

Malia Heyen am 03.06.2022 
Eltern: Nadine und Hartmut Heyen 

Lenie und Linus Helmes am 05.06.2022 
Eltern: Mareike Müller-Helmes und 
Carsten Helmes 

Jan-Ole Janssen am 05.06.2022 
Eltern: Tanja und Berthold Janssen 

Mara Schröder am 05.06.2022 
Eltern: Silke Wallantin und Jörg Schröder 

Lynn Hager am 12.06.2022 
Eltern: Miriam und Tobias Hager  

Felix Thomssen am 10.06.2022 
Mutter: Tanja Thomssen 

Kea Siebels am 14.08.2022 
Eltern: Anna Finke und Carsten Siebels 

Marvin Claaßen zur Konfirmation 
am 12.06.2022 in Moordorf 

Aus anderen Kirchengemeinden wurden 
außerdem bei uns getauft: Emma Eden, 
Leana Müller, Emil Strey, Johanna 
Wallantin, Lia Aleida Janssen, Julian 
Kahmann 

Wir gratulieren 
zur Trauung 

Nadine Heyen & Hartmut Heyen, geb. 
Coordes am 03.06.2022 

Monika Ahrends & Wilfried Siebels 
am 11.06.2022 
 

Wir nahmen 
Abschied von 

Hilda Kruse 
im Februar im Alter von 79 Jahren 

Habbo Janssen 
im Februar im Alter von 89 Jahren 

Klasina Wübbenhorst 
im März im Alter von 95 Jahren  

Habbo Dieling 
im Juni im Alter von 87 Jahren 

Anni Lüken  
im Juni im Alter von 83 Jahren 

Johannes Ahrens  
im Juni im Alter von 66 Jahren 

Ursula Schmidt  
im Juni im Alter von 77 Jahren 

Remmer Janssen  
im Juli im Alter von 63 Jahren 

Andreas Beitelmann  
im August im Alter von 76 Jahren 

Bernhard Emken 
im August im Alter von 81 Jahren 
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 Neues aus Lukas 

Moin zusammen! 

Mein Name ist Simon Müller und ich trete im 
September die Stelle des Bundesfreiwilligen-
dienstlers an. Die Kirchengemeinde Walle war 
schon immer ein großer Teil meiner Jugend. Als 
Teilnehmer in Jugendgruppen, Konfirmand und 
schließlich auch als Mitarbeiter habe ich die 
Gemeinde bisher kennenlernen dürfen. Vielen von 
Ihnen bin ich dabei bereits über den Weg gelaufen 
und mit einigen den ein oder anderen Schnack 
gehabt. Obwohl ich bereits lange ehrenamtlich tätig 
bin, sind in den letzten Jahren coronabedingt und aufgrund meines 
Schulabschlusses einige Vorhaben liegengeblieben. Da ich mein Abitur nun 
bestanden habe, möchte ich die Gelegenheit nutzen und einige Projekte wieder 
aufnehmen. Darüber hinaus nutze ich die Chance, mich auch in der vielfältigen 
Gemeindearbeit mit einzubringen. Ich bin gespannt was ich lernen werde, wen ich 
dabei alles treffen werde und freue mich, meine Gemeinde neu zu erleben. 

Bis zum nächsten Schnack, Simon 

Wir gratulieren zum 50-jährigen Ordinationsjubiläum 

In einem feierlichen Gottesdienst 
wurde am 31. Juli in Strackholt 
unser früherer Pastor Volker 
Schwenke zu seinem Goldenen 
Ordinationsjubiläum geehrt. Diese 
Gemeinde habe ihn nach eigenen 
Worten „erst zum Pastor gemacht“, 
bevor er 1997 nach Walle 
gewechselt ist, erzählte seine 

Tochter Elisabeth, mittlerweile ebenfalls Pastorin, in ihrer berührenden Predigt. 
Pastor Battefeld aus Strackholt überreichte sichtlich gut gelaunt die Urkunde und 
lud im Anschluss an den Gottesdienst alle Gäste zum Empfang mit einem 
reichhaltigen Buffet ins Gemeindehaus ein. Wir gratulieren Pastor Schwenke von 
Herzen und wünschen ihm noch viele glückliche Jahre mit seiner Frau Hannelore! 
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 Wat löppt noch? 

Gemeindeabend mit Elske Oltmanns am 8. September 

Auf Einladung des Frauenkreises referiert Pastorin Elske Oltmanns aus Bagband 
über ihre Kindheit und Jugend in der Deutschen Demokratischen Republik. Dieser 
Vortrag findet am 8. September um 19.30 Uhr im Gemeindehaus der Lukaskirche 
statt. Wir würden uns über ein großes Interesse aus der Gemeinde sehr freuen. 

Anna Ubben 

Gruppenleiterabend am 16. September 

Wie können wir unsere Gemeindearbeit attraktiv gestalten? Wie lässt sich 
Gemeinschaft auch mit Vorsichtsmaßnahmen erleben? Am Freitag, den 16. 
September treffen wir uns um 19.30 Uhr, um miteinander Rückblick zu halten und 
kreativ zu werden. Das Treffen endet wie gehabt um 21.30 Uhr mit einer Andacht.  

Gottesdienst und Erntedankfest am 2. Oktober 

Wir haben Grund zum Danken – für Essen und Trinken, genauso für Bewahrung 
und Gemeinschaft in den letzten Monaten. Bei gutem Wetter wird der 
Gottesdienst draußen vor der Kirche stattfinden. Bitte beteiligen Sie sich gerne 
wieder mit persönlichen Erntegaben – auch kleine Gaben sind willkommen! Sie 
können bis zum 1. Oktober um 14 Uhr an der Kirche abgegeben werden. 

Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung und Adventsfenster 

 

Am Freitag, den 25. November wird um 18:00 Uhr die Weihnachtsbeleuchtung 
eingeschaltet und der Advent eingeläutet. Außerdem laden wir wieder herzlich zu 
den Adventsfenstern ein. Jeweils von 19:00 bis 19.30 Uhr wird draußen vor dem 
Haus zu einem Heißgetränk eingeladen, Lieder gesungen und Geschichten erzählt. 
Terminwünsche nimmt Meta Samuels (Tel. 982906) entgegen. 
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 Neues aus dem Kirchenkreis 

Projektchor zum Erntedankfest ab dem 12. September 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Singen! Mit dem Chor Plawasadi  und 
allen, die mal wieder – oder auch neu – im Chor singen wollen. Wir gestalten den 
Sandhorster Erntedank-Gottesdienst am 2. Oktober um 10 Uhr musikalisch mit. 
Dafür üben wir mehrstimmige, alte und moderne geistliche Lieder zum Erntedank. 
Die Proben finden im Gemeindehaus Sandhorst in der Wiesenstr. statt: montags 
am 12.9., 19.9. und 26.9., jeweils von 18:00 bis 19:30 Uhr sowie am Samstag, den 
1.10. von 15:30 bis 17:00 Uhr. Anmeldung und Info: Uta Millauer, Tel. 972796. 

Uta Millauer 

Deutschland singt – Aurich macht mit am 3. Oktober 

Die Initiative „3. Oktober – Deutschland singt und klingt“ ruft am diesjährigen Tag 
der Deutschen Einheit wieder bundesweit zum gemeinsamen Singen auf. In Aurich 
beginnt die Veranstaltung um 18:30 Uhr auf dem Marktplatz mit Vortragsstücken 
von einigen Chören aus der Region. Ab 19:00 Uhr werden auf allen 
Veranstaltungen in Deutschland zehn Lieder unterschiedlicher Stilrichtungen 
gemeinsam gesungen. Es können alle mitmachen, auch indem sie eine Kerze 
mitbringen, die zu einem besonderen Moment des Abends entzündet wird. Beim 
Singen werden wir von Gospelchören, Bläserensemble und Band unterstützt. 
Veranstalter ist die Evangelische Allianz Aurich. Sind Sie auch dabei? 

Alma Janssen, Ev. Allianz Aurich 

Erinnerungen an die Pogromnacht am 9. November 

Die Reformierte Kirche Aurich lädt herzlich zur Gedenkveranstaltung mit Musik 
von verfolgten Künstlerinnen und Künstlern des Nazi-Regimes ein. Sie findet am 
Mittwoch, dem 9. November statt und beginnt um 19:00 Uhr nach dem Gedenken 
am Synagogenplatz und der Kranzniederlegung in der Kirchstraße. Es singen 
Adrian Mills und Paul Zell, Texte werden von Irene Mills vorgetragen. Anja Wolff 
(Klavier) und Christoph Otto Beyer (Violoncello) spielen dazu auch ein besonders 
eindrucksvolles Stück von Max Bruch. Erstmals sind auch jüngere Musiker/innen 
am Programm beteiligt. Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende am Ausgang 
für den Tagesaufenthalt am Georgswall gebeten. 

Adrian Mills 
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 Gesichter der Gemeinde 

Barbara Korba-Günther, genannt Babsi 

Barbara Korba-Günther, den meisten viel besser bekannt als Babsi, ist eines der 
prägenden und charaktervollen Gesichter unserer Kirchengemeinde. Hunderte 
unserer Wallster Kinder und Enkel sind durch ihren Spielkreis gegangen und haben 
mit ihrer Betreuung die ersten selbständigen Schritte ohne ihre Eltern gemacht. 
Nach 23 Jahren dieser unschätzbar wichtigen Arbeit, über die Hälfte davon noch 
ehrenamtlich und unbezahlt, ist sie im Gottesdienst am 11. Juli feierlich in den 
Ruhestand verabschiedet worden. Im kommenden Schuljahr wird sie uns noch als 
Vertretungskraft im Spielkreis erhalten bleiben. 

 

Wallster Karkenblatt: Liebe Babsi, wie bist du nach Walle und in unsere 
Kirchengemeinde gekommen? 

Barbara Korba-Günther: Ich habe in Aurich gewohnt und durch den Hauskauf in 
Walle hat es uns hierher verschlagen. Meine Arbeitsstelle hatte ich in Aurich, aber 
nicht als Erzieherin. Nach der Geburt unserer Tochter Theresa habe ich eine 
Wiedereingliederung gemacht und das dazugehörige Praktikum in der 
Rappelkiste. In dieser Zeit wurde ich gefragt, ob ich den Spielkreis in der Kirche 
machen möchte. Das passte mir damals zeitlich gut. Also sagte ich mir: „Ich mach 
das mal ein Jahr.“ Gesagt, getan! Dass daraus mal 23 Jahre werden würden … wer 
hätte das gedacht? Ich nicht. 

Karkenblatt: Es hat klein angefangen, aber später hast du das Angebot zu einem 
anerkannten städtischen Spielkreis aufgebaut, richtig? 

Babsi: Anfangs fand er nur zweimal die Woche als ehrenamtliches Angebot der 
Kirche statt. Die Kinder wurden von mir und einer Mutter wechselweise betreut. 
Später waren es dann drei Tage mit zwei fest angestellten Erzieherinnen, so wie 
heute noch. Seitdem ist der Spielkreis auch anerkannt und vollständig von der 
Stadt Aurich finanziert. 

Karkenblatt: Wie würdest du den Charakter des Spielkreises beschreiben? 

Babsi: Der Spielkreis ist eine Art Eingewöhnung für den späteren Kindergarten. Die 
Kinder lernen, sich für eine kurze Zeit von den Eltern zu trennen. Sie lernen auch 
Regeln zu beachten und mit anderen Kindern umzugehen, zu teilen, miteinander 
zu spielen … Bei uns ist alles etwas lockerer als im Kindergarten. Wenn ein Kind 
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mal etwas länger schlafen muss und später kommt, ist das auch kein Problem. Wir 
sind für alle offen und stehen bei Fragen oder Problemen beratend zur Seite. Und 
es ist schön, dass man zu einigen ehemaligen Spielkreis-Eltern noch Kontakt hat 
oder wenn man sich mal begegnet und noch Erinnerungen austauscht. 

Karkenblatt: Mit dem Ruhestand hast du nun etwas mehr Freizeit – auf was freust 
du dich am meisten? 

Babsi: Vielleicht morgens nicht mehr loszumüssen, dass ich ausschlafen und für 
mich entscheiden kann, was mir heute guttut? Ich habe Haus, Garten, einen Hund, 
Katzen und mehrere Pferde. Wie soll da Langeweile aufkommen? 

Karkenblatt: Welche Charaktereigenschaft ist dir am wichtigsten? 

Babsi: Für mich ist Ehrlichkeit die 
wichtigste Eigenschaft.  

Karkenblatt: Was war für dich das 
Aufregendste, was du bisher in 
unserer Kirchengemeinde erlebt 
hast? 

Babsi: In der Kirche waren es 
sicher mein Neuanfang im 
Spielkreis und meine erste 
Jubiläumsfeier. Wobei ich mein 
20-jähriges Jubiläum und jetzt 
meine Verabschiedung nicht 
schmälern möchte … 

Karkenblatt: Kurz und knapp! TV-Krimi gucken oder ein Buch lesen? 

Babsi: Ich schaue gerne Krimis. Manchmal auch zu viele. 

Karkenblatt: Kreuzfahrt oder Camping? 

Babsi: Ich würde gerne campen. Leider fehlt mir dafür ein kleiner Wohnwagen. 
Also mache ich es mir im Garten gemütlich. 

Karkenblatt: Tee oder Kaffee? 

Babsi: Ich mag beides und genauso gerne ein Kaltgetränk am Abend. 

Karkenblatt: Herzlichen Dank für das Gespräch! 

Das Interview führte Marion Goesmann. 
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 Angedacht 

Remmer Janßen, ein Charakterkopf des Herrn 

Ostfriesland hat in verschiedener Hinsicht eine bewegte 
Vergangenheit. Ich habe vor ein paar Jahren ein kleines Buch 
entdeckt: „Ostfrieslands leidenschaftliche Pastoren“ von Matthias Hilbert. Darin 
wird in sieben Pastorenporträts aus deren Leben und Wirken berichtet. Zu ihnen 
gehört auch Remmer Janßen. Er wurde am 6.11.1850 in dem kleinen 
ostfriesischen Marschdorf Werdumer Altendeich geboren. Besonderen Einfluss 
auf sein Leben hatten z.B. der Lehrer und spätere Rektor Wilhelm Reuter am 
Gymnasium Ulricianum in Aurich und Pastor Franz Klüsner in Westerholt. Er 
drückte es im Rückblick später selbst so aus: „Gott hat mich aus einem Satanskind 
zu einem Gotteskind gemacht.“ Seine Bekehrung blieb seinen Mitschülern nicht 
verborgen, er wurde vielen zum Vorbild.  

Nach dem Abitur zog es ihn in den Pastorendienst. Seine erste Stelle trat er als 
Hilfsprediger in Norden an. Er war engagiert und liebte es feurig zu predigen. 
„Dabei nahm er kein Blatt vor den Mund. Seine Predigten waren derart 
unverblümt und geharnischt, dass es sogar dem Superintendenten zu viel wurde 
und er sich darüber heftig mokierte. Aber die Leute ließen sich´s gern gefallen … 
‚sük mal wär utschellen to laten‘.“ 

Der Ruf des charismatischen Pastorenanwärters drang auch nach Strackholt. Nach 
einstimmiger Wahl und Erlaubnis, sein zweites Examen vorzuziehen, begann er 
1877 dort als Gemeindepastor seinen Dienst mit großer Hingabe und unter viel 
Gebet in dem ausgedehnten Gemeindegebiet. Auch aus anderen Regionen kamen 
die Zuhörer regelmäßig bei Wind und Wetter zu den Gottesdiensten und 
Bibelstunden – weite Wege wurden nicht gescheut.  

„He steiht darachter.“ Das war die wichtigste Tatsache und Beschreibung über 
Remmer Janßen. „Denn das, was er auf der Kanzel sprach und wozu er seine 
Zuhörer aufforderte, das lebte er auch überzeugend aus. Er war durch und durch 
authentisch.“ Der skizzierte Bericht verschweigt auch die dunklen Seiten im 
Ostfriesland der damaligen Gesellschaft wie Alkoholismus, Aberglauben, 
Gewalttätigkeit und Armut nicht. Mit Vollmacht und energisch hat er inmitten all 
dessen zur Umkehr und einem persönlichen Leben mit Gott aufgerufen. „Die 
Menschen sollten ihre Schuld zu Jesus bringen und ihr Leben ihm übergeben und 
anvertrauen, um so Gottes befreiende Gnade und Vergebung für Zeit und Ewigkeit 
zu erleben und in eine lebendige, persönliche Beziehung zu ihm zu gelangen.“ / RJ 
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Abendgottesdienst zum Reformationstag am 31. Oktober um 19 Uhr 

Was Jugendliche in die Hand nehmen, bekommt einen ganz eigenen 
Charakter. Starke Werte und eindrucksvolle Bilder werden diesen von 
Konfirmanden selbstgestalteten Gottesdienst prägen. Rieke Broer aus 
Oldeborg wird ihm mit ihrer Musik ebenfalls einen ausdrucksstarken 
Charakter verleihen. 

 Charakter … 

… das Thema in folgenden Veranstaltungen: 

 

 

 

2.10. um 10 Uhr 

Gottesdienst zu Erntedank 

Wer Charakter hat, kann auch sagen, 
wem er etwas verdankt. Gerade in den 
Energie- und Lebensmittelkrisen dieses 

Jahres wollen wir nicht nur dankbar, 
sondern auch sparsam sein und teilen, 

was wir haben – denn es ist nur 
zum Teil unserer eigenen 

Hände Werk. 

 25.9. um 19 Uhr 

Abendgottesdienst 

Wer Charakter hat, kann sich auch 
auf andere verlassen. Auf Mitmenschen 
angewiesen zu sein kann viel Mut erfor-
dern! Zu einer solchen Charakterstärke 
möchte der liebevoll gestaltete Abend-

gottesdienst alle Erschöpften und 
Mutigen, alle Teamplayer und 

Verantwortungsträger 
ermutigen. 

27.11. um 19 Uhr 

Abendgottesdienst 
zum 1. Advent 

Im Advent zeigt Gott Charakter: Er 
wird Mensch, kommt zu uns, macht 
unser Dunkel hell. Aber er fürchtet 

sich auch nicht vor Schmutz und 
Armut. Er wird ganz und gar 

wie wir. Was für ein 
Gott! 
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 Willkommen zu unseren Gottesdiensten 

September 

4.9. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl unterm Lukasbaum (Lektorin 
Daniela Saathoff, P. Preising) 

11.9. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit (Pn. Preising)  

18.9. 14.30 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation (P. Preising, Kirchenchor 
Plawasadi) 

25.9.  19 Uhr Abendgottesdienst (Pn. Preising, Gospelchor „Sing together“) 
   

Oktober 

2.10. 10 Uhr Gottesdienst mit Erntedankfest (P. Preising, Posaunenchor) 

9.10. 10 Uhr Gottesdienst in Tannenhausen  

16.10. 10 Uhr Gottesdienst 

23.10. 10 Uhr Gottesdienst (Lektorin Anna Uphoff) 

30.10.   Kein Gottesdienst 

31.10. 19 Uhr Abendgottesdienst (P. Preising mit Konfirmanden, Musik 
Rieke Broer) 

   

November 

6.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pn. Preising, Gospelchor „Sing 
together“) 

13.11. 10 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit anschließender 
Kranzniederlegung am Ehrenmal (P. Preising) 

16.11. 19 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag in Tannenhausen 
(P. Preising, U. Noormann) 

20.11. 10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der 
Verstorbenen (Pn. Preising, Posaunenchor) 

27.11. 19 Uhr Abendgottesdienst zum 1. Advent (P. Preising; P. Axel 
Gärtner, FeG; Posaunenchor) 
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 Rückblicke 

Waldgottesdienst in Tannenhausen am 5. Juni 

 

Wer nicht dabei war, sollte sich den 9-Uhr-Gottesdienst an Pfingsten im 
Tannenhausener Wald fürs nächste Jahr vormerken. Das Wetter stimmt hier 
immer. Ein Helferteam hat einen Anhänger mit Teetassen auf den holprigen 
Waldwegen transportiert. Der Posaunenchor spielt unverdrossen weiter, auch 
wenn eine Stechmücke auf der Backe sitzt! Vielen Dank an das Helferteam der 
Kirchengemeinde Tannenhausen-Georgsfeld für die liebevolle Vorbereitung! 

Tauffest am Badesee am 5. Juni 

  

  

Ausführlicher Bericht auf unserer Facebook-Seite und auf kirchenkreis-aurich.de! 
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Sommerfest mit Abschieden und Neuanfängen 

Endlich war unsere Kirche einmal wieder voll besetzt – mit Tauffamilie, Posaunen- 
und Gospelchor und vielen Gottesdienstbesucher*innen, die im Anschluss noch 
gern zum Tee und Sommerfest geblieben sind. 

 

Mit Wehmut haben wir Barbara Korba-Günther, die alle als Babsi kennen, in den 
Ruhestand entlassen. 23 Jahre lang hat sie mit Hingabe die Kleinsten in unserer 
Gemeinde betreut und 2013 gemeinsam mit Sylvia Hinrichs den städtisch 
anerkannten Spielkreis aufgebaut. Pastor Helge Preising konnte aus eigener 
Erfahrung berichten, wie das eigene Kind plötzlich mehr Bilder für Babsi malte als 
für Mama und Papa. Wir wünschen unserer Babsi alles erdenklich Gute! 

    

Einen Wechsel gab es auch in unserer Jungscharleitung. Sander Adden gibt den 
Leitungsstaffelstab weiter an Tim Tolle! Im Gottesdienst wurde hervorgehoben, 
was für eine mitreißende Ausstrahlung Sander über fünf Jahre in unsere Kinder- 
und Jugendarbeit investiert hat. Mit Tim übernimmt ein erfahrener und 
zuverlässiger Teamer. Unsere Jungschar kann weiter blühen und wachsen! 

Daneben hat Tim auch das neue 
Theaterteam mitgegründet, das hier sein 
Debüt gab. Mit beeindruckenden Brettern 
vor den Köpfen demonstrierten Tammo 
Luitjens, Simon Müller, Derk Stahmer, 
Leony Tolle und Tim Tolle, wie wichtig es ist, 
sich von seinen Scheuklappen und blinden 
Flecken befreien zu lassen. Chapeau!  
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Seniorennachmittag an jedem ersten Freitag im Monat 

  

Seit dem 6. Mai treffen sich auch die Senioren wieder monatlich im Kaminraum 
der Kirche. Zum Auftakt war Gerhard Ubben mit seiner Gitarre zu Gast. Herzlich 
willkommen allen, die sich auf einen Klönschnack bei Tee und Kuchen freuen. 

 Konfirmation und Konfirmationsjubiläen 

Neuer Konfirmandenjahrgang ab Januar 2023 

Alle Wallster Jugendlichen, die jetzt in die 7. Klasse gekommen sind, werden 
herzlich zum neuen Konfirmandenjahrgang eingeladen. Er beginnt mit dem 
Begrüßungsgottesdienst am Sonntag, den 22.01.2023 um 10 Uhr in der Kirche. Die 
erste Konfi-Stunde findet am Mittwoch, den 01.02.2023 um 15:30 Uhr statt. 

Konfirmationsjubiläen 2022 

Die Jubelkonfirmation (60, 65, 70, 75 und 80 Jahre) werden wir am 18. September 
um 14:30 Uhr begehen. Im Anschluss sind die Jubilare mit Partnern zu Tee und 
Torte im Kaminzimmer der Lukaskirche eingeladen. Alle Jubilare, deren 
Anschriften wir kennen, sind mittlerweile angeschrieben worden. Falls jemand 
keine Einladung erhalten hat, melden Sie sich bitte im Pfarramt! 

 Veranstaltungen im Ort 

Kunsthandwerkermarkt am 5.–6. November in der Alten Schule „Brakhuis“ 

Dekorative Kleinkunst für die Advents- und Weihnachtszeit gibt es am Sa und So 
von 10 bis 17 Uhr zu bestaunen und zu erwerben (Infos: Karin Schwarz, Tel. 8256). 
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 Kinder und Jugend 

Personalwechsel im Spielkreis „Die kleinen Frösche“ 

Die kleinen Frösche sind ins neue 
Spielkreisjahr gestartet. Alle Plätze 
sind belegt und wir freuen uns auf ein 
spannendes neues Jahr mir viel Spiel, 
Spaß und interessanten Angeboten. 
Unsere liebe Kollegin Babsi hat sich in 
den verdienten Ruhestand verab-
schiedet (Seiten 7-8 u. 13), wird uns 
aber weiter unterstützend zur Seite 
stehen. Darüber freuen wir uns sehr. 
Für Babsi ist nun unsere langjährige 
Vertretungskraft Ildiko Plenter fest 
eingestellt worden. Da sie uns schon 
seit neun Jahren immer mal wieder vertritt, ist sie auch keine Unbekannte mehr 
in der Gemeinde. Herzlich willkommen bei den kleinen Fröschen, liebe Ildiko! 

Viele Grüße sendet Sylvia Hinrichs 

Viel Nachwuchs in der Kinderkirche 

 

Im Sommer haben wir die spannende Josefsgeschichte hautnah miterlebt. Am 9. 
September um 15:00 Uhr freuen wir uns wieder auf alle Kinder ab ca. vier Jahren. 
Zurzeit sind viele jüngere Kinder dabei und haben Spaß am Singen, Spielen und 
Basteln. Auch wer Lust hat, ins Kiki-Team einzusteigen, ist herzlich willkommen! 
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Endlich wieder Jungschartage in Großoldendorf 

 

Sieben Teamer*innen haben unsere Abordnung von elf Jungscharkids am 10.-12. 
Juni zu den Jungschartagen begleitet. Danke an Patrik, Nils, Derk, Leonie, Jonas, 
Jaan und Sander – und natürlich an den frischgebackenene Jungscharleiter Tim 
Tolle! Hier werden bunte und fröhliche Kapitel für die eigene Glaubensbiographie 
geschrieben. Die Jungschar trifft sich jeden Freitag von 16:00 bis 17:30 Uhr hinter 
der Lukaskirche. Herzliche Einladung an alle zwischen 8 und 12 Jahren! 

Sommerfreizeit 2022 in Südfrankreich 

 

32 großartige Jugendliche, viele zum 
ersten Mal dabei, brachen am 7. August 
ins Abenteuer auf, steuerten ihre Kanus 
durch die Stromschnellen der Gardonne, 
schlugen das Mitarbeiterteam vernich-
tend bei „Teilnehmer gegen Teamer“, 
wagten Schritte im Glauben, ließen sich 
segnen und feierten bewegende Gottes-
dienste und Lobpreisabende. Könnten 
Ferien doch ewig dauern! 

Anzeige 
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Gott sagt: 
Ich habe nie auf-
gehört, dich zu 

lieben. (Jer 31,3) 

 Gottes Segen zum Geburtstag! 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bitten um Verständnis, 
dass die Daten der Gemeindeglieder 

aus der Online-Version entfernt werden. 

Wer NICHT möchte, dass sein Geburtstag im Gemeindebrief veröffentlicht 
wird, melde sich bitte im Pfarrbüro (kg.walle@evlka.de oder Tel. 982110). 
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 Besondere Veranstaltungen 

 

September 

02.09. 14:30 Uhr Seniorenkreis 

08.09. 19:30 Uhr Gemeindeabend mit Pn. Elske Oltmanns (Bagband) 

09.09. 15–16:30 Uhr Kinderkirche 

09.09. 19 Uhr Taizé-Andacht 

09.-10.09. 8–17 Uhr Altpapiersammlung 

16.09. 19:30 Uhr Gruppenleiterabend 

12.09. bis 09.10. Gemeindepraktikum Niklas Köster 
   

Oktober 

03.10. 18:30 Uhr „Deutschland singt“ auf dem Auricher Marktplatz 

07.10. 14:30 Uhr Seniorenkreis 

07.–09.10.  Klausurtagung des Kirchenvorstands 

14.10. 15–16:30 Uhr Kinderkirche 

14.10. 19 Uhr Taizé-Andacht 
   

November 

01.11. bis 11.11. Gemeindepraktikum Emma Trauer 

04.11. 14:30 Uhr Seniorenkreis 

11.11. 15–16:30 Uhr Kinderkirche 

13.11. 19 Uhr Taizé-Andacht in Tannenhausen 

18.-19.11. 8–17 Uhr Altpapiersammlung 

25.11. 18 Uhr Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung 

+++ Alle Termine nur unter Vorbehalt je nach aktueller Entwicklung +++ 
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  Kirche lebt durch Menschen 

Wöchentliche Termine 

Mo 9:30-11 Uhr Krabbelkreis Melanie Banik, 6048253 

Mo 18-19:30 Uhr Chor Plawasadi Uta Millauer, 972796 

Mo 20-21:30 Uhr BURN Jugend (16-25 J.) Helge Preising, 982110 

Mo 20-21:30 Uhr Lukasfreundeskreis Karl-Heinz Hattermann, 6046385 

Di 19:30-21 Uhr Gospelchor Sing together Helen Kroeker, 0176 49480568 

Di, Mi, Do 9-12 Uhr Kinderspielkreis 
Die kleinen Frösche 

Sylvia Hinrichs, 6987831 
Ildiko Plenter, 9942877 

Mi 17.45-19.15 Posaunenchor Hillard Delbanco, 68332 

Do 15-17 Uhr De Wallster Handörglers Pfarramt, 982110 

Do 18:30-20 Uhr TeenBLOG (13-15 J.) Simon Müller, 0176 34550165 

Fr 16-17:30 Uhr Jungschar (8-12 J.) Tim Tolle, 01522 7146735 

Zweiwöchentliche und monatliche Termine 

1. Di 18-19 Uhr Lukasbäcker Holm Eggers, 88188 

3. Di 19:30-21 Uhr Frauentreff Helma van Mark, 80372 

Di n.V. 19:30-21 Uhr Emmaus-Treff Christiane Preising, 982110 

Di n.V. 20-21 Uhr Besuchskreis Christiane Preising, 982110 

2. Do 15-16:30 Uhr Kamintreff Hedwig Saathoff, 607567 

2. Do 19:30-21:30 Uhr Frauenkreis Anna Ubben, 8594 

Do n.V. 19-22 Uhr Kochen & Klönen Manfred Hegenbart, 8586 

Do n.V. n.V. Männerrunde Erimar Lietzau, 80228 

1. Fr 14:30-16:30 Uhr Seniorenkreis Marianne Wiemers, 8353 

2. Fr 19-19:30 Uhr Taizé-Gebet Patrick Hummel, 0156 78613205 

Fr n.V. 15-16:30 Uhr Kinderkirche Marion Goesmann, 63422 

 

Kirchenvorstand 

Holm Eggers, 88188 
Manfred Hegenbart, 8586 
Helge Preising (Vors.), 982110 
Meta Samuels, 982906 
Anna Uphoff (Stellv.), 88083 
Marianne Wiemers, 8353 
Dieter Wiese, 88028 

Gärtnerin 

Nankea Korpjun 

Pfarramt 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Di 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr 
Pastorin Christiane Preising 
Pastor Helge Preising 
Sekretärin Monika Bohlen 
Tel. 982110 
kg.walle@evlka.de  
www.kirche-walle.de 

Teetafeln 

Claudia Stöter, 0151 53083305 

Kirchenkreissynode 

Holm Eggers, 88188 
Harm Gerjets (Tannenhausen) 
Manfred Meyer (Tannenhausen) 
Helge Preising, 982110 
Marianne Wiemers, 8353 

Kostenfreie Beratung 
(vertraulich) 

bei Schwangerschaft, Ehe- und 
Lebensproblemen, Suchtkrank-
heiten: Diakonie Aurich, 604160 

mailto:kg.walle@evlka.de
http://www.kirche-walle.de/


20 

 

 Dieser Gemeindebrief wird unterstützt von 

  

  

  

  

 


